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Neu in Verden: Der Vision Sys-
tem Store im Facharztzentrum
Verden berücksichtigt sämtli-
che Parameter Ihres individu-
ellen Sehens und verwendet
als einziges Augenoptikge-
schäft in Verden den iProfiler
plus von Zeiss. Die Messungen
aus der hochspezialisierten
Sehanlayse des Verdener Bera-

terteams führen zu einer Op-
timierung Ihrer Brillengläser.
Die gesammelten Messdaten
werden direkt von Zeiss in
Ihre Brillengläser eingearbei-
tet und verbessern die Sicht

bei Dämmerung und in der
Nacht, im Strassenverkehr und
am Arbeitsplatz.
Die Augenoptikermeister Rai-
ner Buddendieck und Jörg
Steffens sind besonders spe-
zialisiert auf die Analytik der
Augen mittels Wellenfrontana-
lyse. Und sie nehmen sich viel
Zeit für die Beratung.

Bei der Vision System Store
GmbH in Verden gibt es schöne
Brillen von Thommy Hilfiger
und Ray Ban aus Italien ab 99
EUR. Die Kollektion Lindberg
mit den weltweit stabilsten,

rahmenlosen Brillen kommt
aus Dänemark, Oliver Peoples
aus Amerika bietet zeitloses
Design mit perfekter Passform
und Paul Smith aus England
begeistert mit schlichtem De-
sign und tollen Farben.
Lust auf mehr? Im Vision Sys-
tem Store erleben Sie pures
Brillendesign. „Wir designen
Ihre Brille auf Wunsch auch
entsprechend Ihrer Gesichts-
geometrie und sorgen für eine
perfekte anatomische Brillen-
anpassung“, so Brillendesig-
ner Andreas Dreßler.
Das individuelle Einzelstück
wird mit Ihrer persönlichen
Namensgravur in Handarbeit
für Sie gefertigt.
Das Eröffnungsangebot der
Vision System Store GmbH in
Verden: Pro Person ein Gut-
schein im Wert von 25 EUR.
Einzulösen auf Sonnenbrillen,
Brillengläser oder komplette
Brillen.
Kennen Sie das Brillenabo?
Sie können Ihre neue Brille im
einzigartigen Vision System
Store Verden auch in beque-
men Raten bezahlen.

Beratungstermine können tele-
fonisch unter 04231-9821582
oder über den Online-Termin-
kalender vereinbart werden.

Eitzer Straße 18 ∙ 27283 Verden
Telefon: (04231) 9 82 15 82 ∙ E-Mail: info@vision-system-store.de

Online-Terminkalender:
www.vision-system-store.de
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Vision System Store
VERDEN im Facharztzentrum

Die neue Dimension des Sehens!
Neueröffnung, Montag, 22. April 2013, 10.00 Uhr
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eliqrj EdbbpqF ! Bei Son-
nenschein und frühlings-
haften Temperaturen be-
kommen alle Trödelfans
wieder richtig Lust auf‘s
Stöbern und Schnäppchen-
jagen.
Am Mittwoch, 1. Mai, gibt

es auf dem ersten Frühlings-
flohmarkt in Holtum (Ge-
est) reichlich Gelegenheit
dazu. Rund um den Schul-
hof beim Kindergarten be-
steht für alle Interessierten
die Möglichkeit, von 10 Uhr
bis 16 Uhr, alles zu verkau-
fen, was man selbst nicht
mehr benötigt. Denn was
für einen selbst vielleicht
nichts mehr wert ist, da-
nach sucht jemand anderes

schon lange. Alle, die mit-
machen wollen, sollten also
Keller und Dachboden auf
den Kopf stellen und nach
Trödel suchen.
Im gemütlichen Ambien-

te des Dorfgemeinschafts-
hauses werden neben Kaf-
fee und Kuchen auch Hot-
Dogs für den kleinen Hun-
ger angeboten. Wer Interes-
se an einem Stand hat, mel-
det sich im Kindergarten
Holtum (Geest) unter Tele-
fon 04230/643 an.
Die Kosten betragen drei

Euro pro Meter Flohmarkt-
stand, Kinder mit kleinen
Decken zahlen nichts. Der
Aufbau der Stände kann be-
reits ab 9.30 Uhr erfolgen.
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h§hbkjllo ! Das nächste Chroniktreffen für Kükenmoor-
Verdenermoor ist am Dienstag, 23. April, 19 Uhr, auf dem
Campingplatz. Hermann Meisloh und Manfred Timm kom-
men mit einem Beamer und einer Leinwand, um alte Fotos
zu zeigen und zu erklären. Alle Dorfbewohner, auch Ehe-
malige, sind herzlich willkommen.
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Die erste Fährfahrt des Jah-
res absolvierte Deutsch-
lands zweitkleinste Fähre
schon sechs Wochen vor
dem eigentlichen Saisonbe-
ginn. Für Moderatorin Hei-
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ke Götz und ihr Team vom
NDR-Fernsehen kreuzte die
Solar-Allerfähre schon Mitte
März vor der herrlichen Ku-
lisse von St. Annen-Kirche
und Amtshaus, als am Ufer
noch Reste der weißen Win-
terpracht lagen.
Am Maifeiertag erwarten

die 60 Ehrenamtlichen des
Heimat- und Fährvereins
Otersen, in der Zeit von 10
bis 18 Uhr, wieder rund
1000 Fährgäste.
Bis zum 3. Oktober sind

die ehrenamtlichen Fähr-
leute dann an jedem Sonn-
abend, von 14 bis 18 Uhr,
und an jedem Sonn- und
Feiertag, 10 bis 18 Uhr, im
Einsatz. Im Mai wird der
90000. Fährgast erwartet.
Damit hat die meistgenutz-
te Solarfähre Niedersach-
sens, 1999 mit dem Deut-
schen Solarpreis ausge-

zeichnet, doppelt so viele
Gäste befördert, wie ur-
sprünglich geplant. „Unsere
Fährgäste wissen das fast
lautlose und abgasfreie Glei-
ten über die Aller sehr zu
schätzen und erleben dank
Sonnenenergie und um-
weltfreundlichem Elektro-
motor auf der Allerfähre die
Entschleunigung vom All-
tag“, betont Fährschiffer
und zweiter Vorsitzender
Dieter Kerwat. Nur an be-
sonderen Fährtagen wird
das leise Surren des 11-PS-
Elektromotors, das Vogelge-
zwitscher und das von der
Schiffsschraube aufgewir-
belte Wasser des Flusses
von besonderen Klängen be-
gleitet. Am 1. Mai zum Bei-
spiel. Ab 12.30 Uhr gibt die
Big Band des Domgymnasi-
sums Verden zur Feier des
Saisonauftakts ein Konzert

direkt am Fluss. Eine Cock-
tailbar und ein Imbissbe-
trieb sorgen für das leibli-
che Wohl. In der Fährsaison
gibt es an jedem Sonn- und
Feiertag im Aller-Café von
Oterser Frauen gebackene
Torten und Kuchen sowie
Kaffee-Spezialitäten.
Schon am Himmelfahrts-

tag warten die ehrenamtli-
chen Fährleute mit dem
nächsten Höhepunkt auf:
Die Flößer aus Winsen (Al-
ler) werden mit Klängen des
Bläserkorps der Kreisjäger-
schaft empfangen. Und
über Pfingsten sind die
Fährleute drei Tage lang im
Einsatz, um den Radwande-
rern ein besonderes Erleb-
nis zu bieten.
Im Internet gibt es auf der

Seite www.aller-radweg.de
stets aktuelle Informatio-
nen für Radwanderer.  ! íä
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hfo`eifkqbik ! Bedingt
durch die Sperrungen von
Bahnübergängen sind in
der Zeit vom 22. bis 25.
April die Linien 783 und
784 des Bürgerbusses beein-
trächtigt. Während der
Sperrung des Bahnüber-
gangs an der K 18, vom 22.
April, 12 Uhr, bis 23. April,
18 Uhr, wird die Linie 783
nach Bedienung der Halte-
stelle Bendingbostel Otten
über An der Bahn, Bending-
bosteler Dorfstraße und
Schafwinkeler Weg zur Hal-
testelle Schafwinkel Abzw.
St. Pauli geführt. Die Halte-
stelle Bendingbostel Bahn-
hof wird in Fahrtrichtung
Schafwinkel nicht bedient.
Fahrgäste erreichen die Hal-
testelle sechs Minuten spä-
ter auf der Fahrt in Rich-
tung Kirchlinteln Ortsmitte.
Für Linie 784 gilt wäh-

rend der Sperrung des
Bahnübergangs an der L 171
am 22. April, 8 bis 12 Uhr,
sowie vom 25. April, 12
Uhr, bis 27. April, 18 Uhr:
Sofern keine Fahrgäste für
Schafwinkel Abzw. St. Pauli
bzw. St. Pauli befördert wer-
den, fährt der Bus nach Be-
dienung der Haltestelle Ben-
dingbostel Bahnhof direkt
zur Haltestelle Badenhoop
und wendet dort zur Rück-
fahrt. An dieser Haltestelle
steigen Fahrgäste der Halte-
stellen Schafwinkel Abzw.
St. Pauli bzw. St. Pauli in
den Bus nach Kirchlinteln
um, die vom Bürgerbus Vis-
selhövede (Linie 884) von
den genannten Haltestellen
mitgebracht werden.
Die Haltestelle Schafwin-

kel Abzw. Egenbostel wird
während der Sperrung
nicht bedient. Sollten auf
der Hinfahrt Fahrgäste für
die Haltestellen Schafwin-
kel Abzw. St. Pauli bzw. St.
Pauli im Bus sein, werden
die betreffenden Haltestel-
len zunächst angefahren,
dort gewendet und dann
nach Badenhoop gefahren.
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